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Aufgabe 1 (2 Punkte pro Implikationsrichtung).
Eine Teilmenge O ⊆ R heißt offen, falls ihr Komplement R \O abgeschlossen
ist (zur Definition von abgeschlossenen Mengen siehe Übung 5, Aufgabe 4).
Beweisen Sie, dass O genau dann offen ist, wenn folgendes gilt:

∀x ∈ O ∃ε > 0 (x− ε, x + ε) ⊆ O. (1)

Aufgabe 2 (2+2 Punkte).
1) Seien O1, O2 ⊆ R offen. Zeigen Sie, dass auch O1 ∪O2 und O1 ∩O2 offen
sind.
2) Seien A1, A2 ⊆ R abgeschlossen. Zeigen Sie, dass auch A1∪A2 und A1∩A2

abgeschlossen sind.

Aufgabe 3 (1+1+1+1 Punkte). Bestimmen Sie folgende Funktionsgrenz-
werte (mit Begründung):

(a) lim
x→2
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(b) lim
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x→0

(
(x + 1)2

x
+

1

x(x− 1)

)
(d) lim

x→1
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3x2 − 6x + 3
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Aufgabe 4 (2+2 Punkte). Wir definieren eine Funktion f : R→ R durch

f(x) :=

{
x für x ∈ Q
0 für x ∈ R \Q.

Zeigen Sie:
1) f ist stetig an der Stelle 0.
2) f ist an jeder Stelle x0 ∈ R \ {0} unstetig.
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